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Vubernial- Verlautbarungen.
Z. 676. (2) N r . 1052a.

C u r r e n d e
des k. k. i l l p r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
Neber die Vergütungspreise der zu den Cata-
siral'Operationen im Jahre 18)7, das ist seit
1. April 1337 bis Ende März i838, crforder:
lichen Landesleistungen in Krain und dcm V i l -
lacher Kreise. — Der von der hohen Hof.
kanzle» am 22. v. M . , Zahl ,618, genehmigte
Landesprästatlons-Vergütungs-3arlff pro 18I7
für Kram und den Vlllacher Kreis ist folgen-
der: Nens. Für einen zwcispannigen Wagen
sammt Knecht auf den ganzen Tag 2 st. 48 kr,,
auf den halben Tag 1 fi. 26 kr.— 2tens. Für
cin Reitpferd sammt Knecht auf den ganzen
2ag l st. Za kr., auf den halben Tag 48 kr.
— Icens. Für einen Bothen o^er Handlanger
auf dcn ganzen Tag I 2 kr., auf den halben
Tag i 6 kr. — ^tcns. Für cmcn Bothen zur
Brlcfsendung, für jede deutsche Meile sammt
Rückweg »5 kr. — 5tens. Für einen Maurer-
oder Zimmermanns-Gesellen auf den ganzen

- Tag 39 kr. — 6tcns. Für einen Ruderer auf
den ganzen Tag Hl kr. — 7tcns. Für eine
vierruderige Barke, mit Inbegriff des Lohnes der
Ruderer, auf den ganzen Tag 3 st. 1 kr. —
8tcns/Für eine zwenude-.ige Barke mit Inbe-
griff dcs Lohnes der Ruderer, auf den ganzen
Hag 1 fi. 57 kr. — ytens. Ist dle Vorspann
für Effecten und Personen mtt dem spstcmma-
ßlgen Vorspannsgeldc. und zwar mit der lan-
dcsübllchcn oder pacht.vciscn Aufzahlung (Lan-
desbeitrag) zu vergüten. — Diese Prastatlonen
sind gegen die beigesetzten Preise von den Orts-
und Gemeindc^Vorstanden den, mit den Eata-
siral-Operationen beauftragten Individuen, die
sich mtt den dazu erhaltenen cffcnen Befchlen
ausweisen, jedesmahl umwcigttllch und tthleu»
Mg zu leisten. - Laibach den 6. Ma i i357-

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Landes- Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Z e n o Graf v^n G a u r a u ,
l . k< Gubernialrath«

Z. 687. ( l ) N r . " ' ^ 5 .
V e r l a u t b a r u n g .

Laut Eröffnung des k. k. Guberniums zu
Venedlq vom 27. ?lp»>l d. I . , Z. i3826, ist
für dl« Provinz Venedig eine tz?cbatfrlckttr»
stelle mlt dem damtt verbundenen Gehalte iä)r l .
Hoc» st. E M . zu besetzen. Ee haben mithm alle
jene Individuen, welche siä) dazu geeignet gla ,̂?
den, chre documentlrtcn Gesuche, worin sich über
das zurückgelegte Alter, Mora l i tä t , physische
Krafs, und insbesondere über dle dazu erforder«
lichen Kenntnisse auszuweisen ist, bci dem k. k.
Venedlger Gublrnmm unmittelbar zu über«
rtlchen, kaibach am i3 . Ma» 1837.

Franz Glöser, Gubernial« Secri lar.

Nreisänuliche tlevlautbarnngen.
Z. 66^. l5) N r . 5746.

K u n d m a c h u n o .
Das hohe t. k. Gubernium hat mit De»

cret vom 6. l. M . , Z. looy6, dle NachichafflLnz
der für dle hierort'gm S taa ts und Local-
Wohllhätlgkelts ' Anstalten etfordeillcken W ä -
schlrartikll zu bewilligen, und zu btstlmmen
befunden, daß solche im Wege der Minuends«
Llcuatlon bcwnket werde. — Die Kostende-
träge des dießfall'gcn Bedarfs belaufen sich,
und zwar: für die Irrenanstalt auf ä36 st.
56 kr.; für die Oebaranflalt 5 i 8 ft. Zä'/^ kr.,
für d,e Laibacher Findclanssalt Zl)5 ß.; für die
slltii? 2o5 ft. 52 kr.; für di« Krunfenanflalt!
170 st. t3 V^ kr., zusammen auf i/^Zg st.
ä6 V^ kr., Eintausend vierhundert sechh und
dreißig Hulden 46^/4 kr. E. M . — Tlese L'ci»
talion wird am 29. l. M . , Vormittags um n
Uhr bc» diesem Kreisamte E ta l t finden. —
Hlcvon werden dle kiefcrungelusslg^n hlermit
verständiget. — Kreisamt Laibach am l 9 .
M a l 1637.

Z. 673. (2) Nr. 4137.
A V V I S O ,

In virtü di governaliva autorizzazione dd,
22. Aprile i837 Nr. 8273 si porta acomune
notizia, qualmente nel giorao delli 23 cor*-
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reute Maggio alle ore 11 antimeridiane verra
tenuU nclla Sala per gl' incanti di questo
Magistrato, una pubbliua Asta perl' 'impress
cUlla Soniministrazione di i5o vestiti com-
pleti cioc 60 da uomini c go da donne, ad
uso d.cgl' invalid« oollocati i)i qnesto civico
Spedalo. — Tale fornilara verra aecordata
a qiiello ehe fara ia migliore offerla sotto il
prezzo fiscale stabilito a f. 3378 k. 20 Ogni
osserente dovra cautare la stia offerta col de-
positu di f. 338 pari al lo p. % del prczzo
iiscale, quäle iinj>orio poira essere deposi-
tato 0 in moneia sonante od ia ohbligazio-
ni di Stato e lc detta»liate condizioni d'
asia , il f/ibbisogno, nonclie li campioni de-
gli oggeni da somminislrarsij sono osiensi-
bili agli aspiranli nclla cancclleria magisira-
tuale alle solite ore d' ufHzio. — Dali*
Imp. Reg. Magistrate) pol.-ec. Trieste h 8
Haggio 1837.

ANTONIO BARONE PASCOTINI,
Segretario«

Klavt» unv landrechtliche Verlautbarungen.
Z. 677. (2) N l . ^»23.

<3 d i c t.
Von dem f. k. Stadt» und landrechte in

Krain wn'd bekannt gemache daß die von dem
k. k. Gtadt ' und Landrechie zu Tnest unterm
26. Al)r;l 163/ bewegte und mlncls Edict
vom 2. Ma l l. I . , Z. 3636, kundgemachte
öffentliche Verneigerusig der zum Barthelmä
Peßiat'schen Eoncurse gezogenen und bn dem
h'.erurtlgen Haupt^oüamt? erlegenden Waaren,
ln Folge hohen avvellatonschcn Indossat-Auf-
trages vom l8 . Mal l. I / Z. 6828/ biS auf
weitere Verordnung su^ftendirt worden sey.

?aibach den 2c>. Ma l ,837.

Z. 666. (3) N r . 3707.
Von dem k. k. Gtadt» und Landrecbte m

Krain wird bekannt gemackt: es scy r'on dlesem
Gerichte auf Ansuchen des Franz Gall?, wldcr
die lfh.leute Anton und Katharina Czerni, in
die cffe.itllche Versteuerung des dem Erequirten
gehörigen, auf l3g2l) s?> geschätzten Hauses
Nr . 170 m der GtaN allhler, qewillisscl, und
h<e;u 3 Termilie, und zwar auf dcn 2t), Iun»,
2ä. I u l l und 21. August 1837, jedesmal um
11 Uhr Voriinilags por dzesem k. k. Stadt l
und Landrechte mtt dem Beisaß bessimmt wor-
dln, daß, wcnn d'.eses 5>aus w?derbcider ersten,

noch zweiten Feilbiethungsi Tagsatzung um
den Schayungsbetrag oder darüber an Mann
gebracht werden könnte , selbes del der drttten
auch unter dem Gchayungshelrage hintange-
geben werben würde. Wo udngen«! den Kauf-
lufilgen frei ftehs, die dleßfalligen Licltatlonkl,
bedmglilssi, wie auch die Gchayung »n der dieß-
landrechtllchen R^g^.ralur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder be, dem ^xecullonSführers-
Vertreter, Dr . Tüurzbach, emzuschen und Adl
schroten davon zu veilangen.

Laibach am 6. Ma l 2337.

Z. 663. (3) N r . 3717.
Von dem k. k. Stadt- und Landiechie

m Krain wlrd dem Alex Majsc-v!!), rücksickllich
dcssm Erben unbckanntcil Alifcitthalts, dann
dem Ioscvh Masso^iy inittelst gegenwärtigen
Edicts erinnert: es habe wider sie bci diesem
Gerichte Herr Franz Graf von Hochenwart,
dle Klage cingebrachr, und um das Erkenntniß
gebeten, daß die mittelst Urtheils uom 7. Jun i ,
nN3ki,ill>t.0 2. November ! 3 lH , auf das Gut
Sdusch in via exoeuüouig intabtlli'te Forde-
rung pr ,/»87 fi. 54 kr. CM. bezahlt und zu
cxtabuliren sey, worüber die Vcrhandlungs-
tagsatzung auf den 2 , . August d. I , Vormittags
^ Uhr vor diesem Gerlchte angeordnet wird.

Oa der Aufenthaltsort der Beklagten,
Alex Massoviy, rücksichtllch dessen Erben und
des Joseph Massovltz, diesem Gerichte unbekannt,
lind well sie vielleicht aus dm k. k. Erblandm
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Genchcs-Advocaten D r . Mathias
Burger als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der hcstehmden
Gerichts-Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird^

D»e Geklagten werden dessen zudem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestinnnten
Vertreter, D r . Mathias Burger, Recktsbehelfe
an d,e Hand zu geben, oderauch sich ttldst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
dle aus ihrer Verabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst bcizumessen haben werden.

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte.
Laibach den 6. Mai l 8 3 / .


